
Wirkungsvolle Kulisse. Fotos: ga./zvg.

ga. Mit minimalstem Aufwand,
ohne Schickimicki, ein so viel-
seitig einsetzbares Bühnenbild
zu kreieren, war schon eine
künstlerische Leistung. Was
dann das sechsköpfige Theater-
ensemble bot, war eine hervor-
ragende schauspielerische Per-
formance. Die Theaterleute
schlüpften in 18 verschiedene
Charaktere. Kostüme, Masken
und Rollen wurden stetig ge-
wechselt. Die Bühnensprache
war fabelhaft, rhetorisch per-
fekt, und wurde in einem
schnellen Tempo gesprochen.
Die Geschichte wurde lebhaft,
gesellschaftskritisch, den heuti-
gen Trends angepasst, insze-
niert, gespickt mit Slapstick,
Tanz, Musik und Pantomime.
Viele Parallelen zum heutigen
Weltgeschehen wurden aufge-
zeigt. Die Aussage «Nicht die
Geschichte ändert, nur die Sta-
tisten wechseln.» wurde bestä-
tigt.

Kolumbus, ein Querulant,
Sturkopf, völlig mittellos, beses-
sen von der Idee, Indien auf
dem Seeweg nach Westen zu er-
reichen, wird von allen ausge-

lacht. Die Königin erliegt sei-
nem Charme. Sie stellt ihm die
finanziellen Mittel zur Verfü-
gung, dass er in See stechen
kann. Die Mannschaft, alles
Ausgestossene aus der Gesell-
schaft, leidet am Ende Hunger

und Seenot. Bei Laune gehal-
ten wird sie nur noch durch die
Aussichten auf Verdienst und
Ansehen. Einer Meuterei ent-
gehen sie knapp. Dann endlich,
Land in Sicht! Mit den Worten:
«Wir kommen in friedlicher
Absicht. Wir wollen bloss von
diesem Land Besitz ergreifen.»
und «Wir haben euch entdeckt.
Wir hoffen, ihr werdet euch die-
ser Ehre würdig erweisen.»,
stellen sich die Bleichgesichter
vor. Europäer und Indianer be-
schnuppern sich, zeigen Inte-
resse aneinander, fürchten sich
ein bisschen voreinander, denn

jeder könnte ja ein Menschen-
fresser sein. 

Genau an diesem Punkt wür-
de man die Geschichte gerne
belassen, auf der Bühne und in
Wirklichkeit, denn was dann
kommt, zerreisst einem das
Herz. Nicht etwa Kolumbus, der
die Idee hatte, den Seeweg nach
Indien zu erschliessen, nein, sei-
ne Partner wittern Gold, Geld,
Reichtum und Macht. So wer-
den die fremde Kultur und de-
ren Menschen ausgebeutet und
der neuen Herrschaft unter-
worfen. Die bisher im Einklang
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Feuerthalen

Theater Kanton Zürich

«Kolumbus oder die Entdeckung Amerikas»
Nicht wie vorgesehen unter freiem Mondhimmel, sondern in der geschützten Mehrzweckhalle fand
am 1. Juni um 20.30 Uhr die Darbietung des Theaters Kanton Zürich statt. Eingeladen wurden alle
interessierten Einwohner, bezahlt hat die Gemeinde.

Reichhaltiges Buffet des Frauenvereins.

Aus dem Inhalt
FCF trotz dem Regen .......... 2 – 3

Engagiert für den Hilari ............ 4

Achtung, Feuerbrand! .............. 5

Gartenarbeit hält fit .................. 7

Kirchenzettel und 
Veranstaltungen ...................... 8

Heute 

Gemeinde-

versammlungen

Fortsetzung auf Seite 2
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mit der Natur lebenden India-
ner können den Gütern der Er-
oberer nicht widerstehen. Lei-
der haben sie nie gelernt, damit
umzugehen, sodass sie einen
Kulturschock erleiden und da-
ran zerbrechen. Es zieht dem
Zuschauer das Herz zusam-

men, die rumsau fenden Brüder,
ihre vergewaltigten Frauen und
den verlorenen Stolz des Vol-
kes auf der Bühne zu sehen.
Erst als eine «zivilisierte» Wilde
in der Kleidung von heute, um-
geben von poppigen Suchtmit-
teln, ein Handy aus der Tasche
zieht, kommt Lockerheit ins
Publikum, und wir finden uns
wieder. 

Nun endet die Biografie des
Kolumbus typisch wie die eines

Genies. Der Sinn für Gerechtig-
keit hindert ihn, auf dem neuen
Kontinent zu regieren und die
Menschen zu unterwerfen. Da
die Gesellschaft aber strotzt vor
geldgierigen und machthungri-
gen Menschen, wird er bald als
nicht mehr tragbarer Regent
aus dem Wege geräumt. Dem
Wahn verfallen, dem Irrsinn na-
he, wird er in Ketten zurück
nach Spanien gebracht. Dass er
etwas viel Wichtigeres entdeckt
hat als den Seeweg nach Indien,

nämlich Amerika, erklären ihm
die Gelehrten später. 

Buffet zum Verweilen
In der Pause und nach der

Vorstellung sorgte der Frauen-
verein und emsige Kinderhän-
de für Gaumenfreuden. Der
Erlös aus den verkauften Le-
ckereien wird als Startgeld für
die Skateranlage, welche dem-
nächst in Feuerthalen gebaut
werden soll, zur Seite gelegt. 

Pause – Zeit zum Plaudern und Lachen.

Die Versuchung ist gross.

75 Jahre FC Feuerthalen 

Auffahrtsturnier versinkt im Schlamm 
42 Mannschaften nahmen am 17. Mai bei nasskaltem Wetter am 18. Auffahrtsturnier des FC Feuerthalen teil. 

Wie angekündigt gingen beim
Aufbau des Festzeltes am Mitt-
wochabend die Schleusen auf
und blieben pünktlich bis zum
Abpfiff des letzten Spieles am
Auffahrtsturnier offen. Ein ver-
regnetes Turnier stellt zwar
längst keine Seltenheit mehr
dar, dass sämtliche Pegelstände
der Schweizer Gewässer ausge-
rechnet am Turniertag Rich-
tung Normalzustand korrigie-
ren, ist trotzdem unglücklich.
Nichtsdestotrotz kann von ei-
nem gelungenen Turnier ge-
sprochen werden. Das Organi-
sationskomitee um Fabio Conti,
Dario Corrà, Matthias Lüchin-
ger, Sandro Spartano, Antonio
Rambone und Reinhold Vöge-
lin hatte das Turnier im Vorfeld
mit viel Aufwand geplant. Erst-
mals nahmen am Turnier auch
Frauenteams teil. Für das leibli-
che Wohl der Spieler gabs über
Mittag Spaghetti in der Turn-

halle. Gespielt wurde gestaffelt,
sodass zwei Kategorien am
Morgen und zwei am Mittag
spielten. Diese Neuerungen ha-
ben sich allesamt bewährt, vor
allem letztere erwies sich bei
den misslichen Wetterbedin-
gungen als grosser Vorteil. 

Sportlich gesehen lief es bei
den Feuerthaler Mannschaften
nicht wunschgemäss. Für die F-
und E-Junioren war die Kon-
kurrenz eindeutig zu gross, die
D-Junioren erreichten den gu-
ten vierten Platz. Gewonnen
wurde das Turnier von den fol-
genden Teams: Grasshopper-
Club (F), Affoltern (E), Stein
am Rhein (D) und Blue Stars
(D, Damen). 

Nach dem Auffahrtsturnier
findet am 23. Juni das nächste
Highlight statt. Ein Jubiläums-
Brunch am Cholfirst zusammen
mit dem anderen FCF (Frauen-
chor Feuerthalen). Das Spiel

Eine dreckige Angelegenheit vor dem Festzelt. Im Hintergrund D-Juniorentrainer
Sandro Spartano und Marianne Hofstetter.

«Kolumbus oder die
Entdeckung Amerikas»
Fortsetzung von Seite 1
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FCF 1 – FC Schaffhausen 1 mit
zwei Vorspielen sowie das Som-
mernachtsfest gehören zum
Programm. Der FC Feuertha-
len dankt der zweiten Mann-
schaft, den A-Junioren, Ruedi
Siegrist, Willy Pletscher und al-
len Beteiligten des Auffahrts-
turniers für ihre Hilfe sowie
den Anwohnern für das Ver-
ständnis für die teils erschwer-
ten Bedingungen rund um den
Fussballplatz. 

Matthias Sallenbach Die D-Junioren des FC Feuerthalen im Einsatz. Fotos: Matthias Sallenbach 

Frauenchor mit Fussballclub 

Die Quadratur des FCF 
Am 23. Juni treten die beiden FCF, nämlich der Frauenchor Feuerthalen sowie der Fussballclub zum ersten
Mal gemeinsam auf. 

Nein, der gemeinsame Auftritt
ist nicht auf dem Fussballplatz
und ebenfalls nicht auf der
Bühne. Auf beiden Unterlagen
wären die qualitativen Unter-
schiede doch etwas gar gross
und eine Kooperation dement-
sprechend schwierig. Der Frau-
enchor und die Fussballer orga-
nisieren anlässlich des 75-jähri-
gen Bestehens des Fussballver-
eins am Samstag, dem 23. Juni
ein Brunch und laden die Be-
völkerung herzlich dazu ein. Zu
einem Unkostenbeitrag bieten

die beiden Vereine beim
Schwarzbrünneli am Waldrand
ein reichhaltiges Frühstücks-
buffet an und hoffen bei schö-
nem Wetter auf einen gemütli-
chen Morgen mit vielen interes-
santen Kontakten. 

Spiel gegen FC Schaffhausen
Das Morgenessen ab 10.00

Uhr dient als Stärkung für ei-
nen langen Tag. Später folgen
mit den Juniorenspielen gegen
Neunkirch (13.00 Uhr) und
Waidring, Österreich (15.00

Uhr) zwei Vorspiele auf den
Knüller der ersten Mannschaft
gegen das Fanionteam des FC
Schaffhausen (18.00 Uhr). In
welcher Zusammensetzung der
Super-League-Absteiger antre-
ten wird, ist noch ungewiss, der
FC Feuerthalen hingegen wird
sich mit Remo Pesenti und Da-
niel Nungesser mit zwei einhei-
mischen, ehemaligen FCS-Ak-
teuren verstärken. Eine Partie
mit Autogrammstunde der
FCS-Spieler, die Sie auf keinen
Fall verpassen sollten! Wer

weiss, ob in den nächsten 25
Jahren auf dem Schwarzbrün-
neli je ein spektakulärerer Geg-
ner zu sehen sein wird. Unab-
hängig vom Spielausgang,
bleibt nach der Partie genug
Zeit zum Festen. Im Festzelt
mit Barbetrieb wir DJ Mäxx
mit MC Gremlin wie gewohnt
für heisse Rhythmen und alte
Klassiker sorgen. Wir freuen
uns auf Sie!

Matthias Sallenbach

Schützenstrasse 56, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50

– Reparaturen
– Badumbauten

– Neubauten
– Sanierungen

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Ihr Zweiradspezialist 
seit über 20 Jahren

Adlergasse 5a, Feuerthalen
Telefon 052 659 35 74 

Bike+Sco
oter

Bike+Sco
oter

Heizungs-
Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

Langwieser Seifenkistenrennen
Samstag, 16. Juni 2007, Altsbüel, Langwiesen

Einmalige Rennatmosphäre beim
Grossen Preis vom Fenisberg

Trainingsläufe ab 10.00 Uhr
Rennläufe ab 14.30 Uhr

Rangverkündigung zirka 19.00 Uhr

Anschliessend
Gemütliches Zusammensitzen 

Festwirtschaft
Auf Ihren Besuch freuen sich
Ortsverein Langwiesen, Hilariverein Langwiesen

www.feuerthaleranzeiger.ch
Auf der Website

haben Sie die
Möglichkeit, Ihr

Kleininserat direkt
aufzugeben.
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Ich verdufte nicht

www.ruosch-online.ch

Generalversammlung des Hilarivereins Feuerthalen

Keine Fätzli mehr in Feuerthalen?
Am 11. Mai fand die Generalversammlung des Hilarivereins Feuerthalen im Restaurant Engel statt. 
Der Präsident Jürg Lüchinger konnte 28 Mitglieder und drei Gäste begrüssen.

Nach der Genehmigung der
Traktandenliste und der Wahl
der Stimmenzählerin konnte
Jürg Lüchinger auf das vergan-
gene Vereinsjahr zurückbli-
cken. Ganz speziell natürlich
auf den Hilari 2007, der als vol-
ler Erfolg bezeichnet werden
kann. 

Claudia Marty verliest die
trockenen aber sehr erfreuli-
chen Zahlen der diesjährigen
Rechnung. Die Jahresrechnung
ist exakt und sauber geführt,

und die Revisoren empfehlen
der Versammlung die Rech-
nung abzunehmen. Der Kassie-
rin Claudia Marty wurde mit
Applaus für ihre Arbeit ge-
dankt.

Bei den Mitgliederbeiträgen
wurde nach einer kurzen Dis-
kussion über eine eventuelle
Erhöhung dem Vorstand zuge-
stimmt und die Beiträge beim
Alten belassen.

Leider verlässt Claudia Mar-
ty den Vorstand. Für sie konnte

Geschenkübergabe an die beiden neu gewählten Ehrenmitglieder. Foto: zvg.

in Sonja Rüedi eine kompeten-
te Nachfolgerin gefunden wer-
den.

Als weiteres neues Vor-
standsmitglied stellt sich Gil-
bert Meier zur Verfügung. Er
hat sich in den vergangenen
zwei Jahren schon um die Ho-
mepage des Hilarivereins ge-
kümmert.

Der übrige Vorstand stellt
sich für ein weiteres Jahr zur
Verfügung. Als Präsident amtet
Jürg Lüchinger und als Vize-

präsidentin Jeannette Mamié.
Aktuar ist Stefan Wagner, die
weiteren Beisitzer sind Beni
Hermatschweiler, Matthias Lü-
chinger, Michele Margelisch
und Moreno Panscera.

Tom Frei erklärt der Ver-
sammlung, dass der Feuerwehr-
verein nicht mehr bereit sei, die
Fätzlischnur für den Hilari auf-
zuhängen, und somit nicht
mehr ins Jahresprogramm auf-
genommen würde. Nach eini-
gen Diskussionen beschliesst
die Versammlung, dem Feuer-
wehrverein einen schriftlichen
Antrag an die Generalver-
sammlung zu stellen, ob diese
nicht unwichtige und ansonsten
kaum lösbare Aufgabe nicht
doch wieder ins Jahrespro-
gramm aufgenommen wird.

Im Namen des gesamten Vor-
standes verabschiedet Jürg Lü-
chinger die scheidende Kassie-
rin Claudia Marty mit Blumen
und herzlichem Dank für die
geleisteten Arbeiten.

Geehrt werden Helen Stett-
ler für ihre dreizehnjährige Tä-
tigkeit im Vorstand des Hilari-
vereins und Peter Bucher für
seinen gewaltigen Einsatz für
die Hilarizeitung und die Nach-
hilarizeitung. Beide erhalten
die Ehrenmitgliedschaft.

Moreno Panscera

Gesucht wird:  liebevolle, flexible 
Tagesmutter

für 2-jähriges Mädchen 
für zi    rka 3 Tage pro Woche (auch samstags) Telefon
eventuell mit Übernachtungsmöglichkeit 079 245 60 54

Suche Tagesmutter
für meinen Sohn, 6 Jahre alt,
in Langwiesen oder Feuer-
thalen, Tel. 079 411 60 10

KLEINInserat
Gesucht Die nächsten Termine des  Jugendtreffs Moskito für

die Feuerthaler und Langwieser Oberstufenschülerin-
nen und Oberstufenschüler:

Wochentag Datum Zeit Anlass
Mittwoch 13. Juni 19.00 bis 21.00 Uhr Moskito
Mittwoch 20. Juni 19.00 bis 21.00 Uhr Moskito

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

MOSKITO
JUGENDTREFF 

Feuerthalen rockt!
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Kontrolle der Hausgärten auf
Feuerbrand
Ab Mitte Juni bis Mitte August
2007 sind die Feuerbrandkon-
trolleure Kurt Müller, Forst-
wart, und Matthias Bürgin,
Förster, in Feuerthalen und
Langwiesen unterwegs. Sie kon-
trollieren die Hausgärten auf al-
lenfalls vorhandenen Feuer-
brandbefall. Der Feuerbrand ist
eine sehr gefährliche Bakterien-
krankheit an Apfel-, Birnen-
und Quittenbäumen, er kann im
Extremfall einen Baum in eini-
gen Wochen abtöten. 

Die Übertragung erfolgt
durch Schleim, den kranke
Pflanzen ausscheiden. Befallen
werden Kernobstbäume (Äp-
fel, Birnen), Quitten und einige
Büsche und Bodendecker: Alle
Cotoneaster-Arten, Feuerdorn,
Feuerbusch, Felsenbirne, Stran-
vaesia, Weissdorn, Vogelbeere,
Mehlbeere und Mispelarten.
Die besonders anfälligen Pflan-

Mitteilungen aus dem Gemeindehaus
zen (Cotoneaster-Arten und
Stranvaesien) dürfen in der
Schweiz nicht mehr vermehrt
und verkauft werden. Es gibt
keine direkten Bekämpfungs-
massnahmen gegen Feuer-
brand. Zur Eindämmung der
Krankheit werden befallene
Pflanzen gesucht und entfernt,
bevor sie weitere Infektionen
auslösen. Bei der Gemeinde-
verwaltung ist das Merkblatt
«Feuerbrand im Hausgarten?»
kostenlos erhältlich.

Wichtig: Absterbende Zwei-
ge und Pflanzenteile an oben
aufgeführten Pflanzen bitte
nicht berühren (grosse Ver-
schleppungsgefahr!), sondern
unverzüglich dem Förster mel-
den: Telefon 079 673 21 34. Die
Feuerbrandkontrolleure wer-
den bei Ihnen vorbeikommen
und die nötigen Massnahmen
ergreifen. 

Gemeindekanzlei Feuerthalen

Entwurf Sachplan
Militär (SPM)
Anpassungen und Fortschreibung 2007
Information und Mitwirkung der Bevölkerung

Die Bevölkerung wird hiermit gestützt auf Artikel 4 des
Bundesgesetzes über die Raumplanung vom 22. Juni
1979 (RPG, SR 700) über die öffentliche Auflage des Ent-
wurfs zum Sachplan Militär informiert.

Der überarbeitete Sachplan Militär setzt das Stationie-
rungskonzept der Armee raumplanerisch um und ersetzt
die beiden heute gültigen Dokumente «Sachplan Waffen-
und Schiessplätze vom 19. August 1998» und «Sachplan
Militär vom 28. Februar 2001». Der Sachplan Militär be-
steht aus einem Textteil und Karten.

Privatpersonen sowie Körperschaften des öffentlichen und
privaten Rechts können sich zum Sachplanentwurf äus-
sern. Nach Ablauf der Informationen und Mitwirkung der
Bevölkerung sowie der Anhörung der Behörden wird der
Sachplanentwurf durch den Bundesrat verabschiedet.

Auflagezeit: 4. Juni bis 3. Juli 2007 während der orts-
üblichen Bürozeiten

Auflageorte: • Verwaltungen aller Gemeinden 
im Kanton Zürich

• Amt für Raumordnung und Vermessung,
Stampfenbachstrasse 12, 8090 Zürich 
(vierter Stock, Anmeldung Büro 437)

• Generalsekretariat VBS, Raum und Um-
welt VBS, Maulbeerstrasse 9, 3003 Bern

• Internet: www.sachplanmilitaer.ch

Auskünfte: • Bundesamt für Raumentwicklung
Telefon 031 322 40 43

• Generalsekretariat VBS
Telefon 031 324 50 53

• Amt für Raumordnung und Vermessung
Telefon 043 259 30 47

Eingaben: Anregungen zum Entwurf des Sachplans
Militär sind bis spätestens 3. Juli 2007
schriftlich einzureichen an das Generalse-
kretariat VBS, Raum und Umwelt VBS,
3003 Bern.

8245 Feuerthalen, 8. Juni 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Bauamt  

Bauprojekt
Nicole und Andreas Keilhack, Itasruhweg 24, 8245 Feu-
erthalen; Anbau Küche, Umbau bestehender Sitzplatz und
Renovation Fassade mit Aussendämmung, Assek.-Nr. 541,
Kat.-Nr. 2692, W 1,6 m3/m2, Itasruhweg 24, 8245 Feuer-
thalen. 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314 bis 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 8. Juni 2007 Gemeinderat Feuerthalen
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Kommunalwahlen vom 17. Juni 2007  

Kandidatenliste 
Erneuerungswahl von drei 
kantonalen Gesch worenen für 
die Amtsdauer 2008 bis 2013

8245 Feuerthalen, 8. Juni 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen

Alle drei Bisherigen kandidieren erneut. 
Es sind dies:

Susanne Breiter, Kirchstrasse 5, Feuerthalen
Enrico Da Sois, Kirchweg 64, Feuerthalen
Anton Hug, Bahnhofstrasse 121, Feuerthalen



6 Feuerthaler Anzeiger Nr. 12 / 8. Juni 2007 Schulisches

Hallenbad-Öffnungszeiten
in der Sommersaison
Endlich ist wieder die wärmere Jahreszeit angebrochen,
und man kann seine Freizeit wieder vermehrt im Freien
verbringen.
Somit bleibt das Hallenbad vom 

Sonntag, dem 1. Juli 2007 bis und mit 
Sonntag, dem 14. Oktober 2007

für die Öffentlichkeit geschlossen.

Ab Montag, dem 15. Oktober 2007 (nach den Herbstferi-
en) wird das Bad für die Öffentlichkeit wieder zugänglich
gemacht.
Leider hat sich die Besucherfrequenz auf unseren Aufruf
hin (Feuerthaler Anzeiger Nr. 3) nicht verändert. Deshalb
wird der Montagabend nach den Herbstferien der Öffent-
lichkeit nicht mehr angeboten, was wir sehr bedauern.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen Ihnen einen
sonnigen Sommer mit viel Badewetter!

Ihre Schulpflege

Ferien und schulfreie Tage
2007 bis 2009 

Erster Letzter
2007 Ferientag Ferientag
Sommerferien Montag, Freitag, 

16. Juli 17. August
Herbstferien Montag, Freitag, 

8. Oktober 19. Oktober
Schulkapitel Donnerstagnachmittag, 

15. November
Weihnachtsferien Montag, Freitag, 

24. Dezember 4. Januar 2008
2008
Sportferien Montag, Freitag,

25. Februar 7. März
Ostern Freitag, Montag,

21. März 24. März
Frühlingsferien Montag, Freitag,

21. April 2. Mai
Schulkapitel Dienstag-

nachmittag, 
20. Mai

Sommerferien Montag, Freitag,
14. Juli 15. August

Herbstferien Montag, Freitag,
6. Oktober 17. Oktober

Weihnachtsferien Montag, Freitag, 
22. Dezember 2. Januar 2009

2009
Sportferien Montag, Freitag, 

23. Februar 6. März
Ostern Freitag, Montag, 

10. April 13. April
Frühlingsferien Montag, Freitag, 

27. April 8. Mai
Freitag nach Auffahrt Freitag,

22. Mai
Sommerferien Montag, Freitag, 

13. Juli 14. August

Ihre Schulpflege

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen
Redaktionskommission:
ga. Eva Gasser, Vorsitzende
ks. Kurt Schmid, stv. Vorsitzender 
fe. Alessandro Festa
ch. Cornelia Heil
us. Ursula Schmid
Adresse:
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger, 
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch
Website: www.feuerthaleranzeiger.ch

Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen
Telefon: 052 659 69 10
Fax: 052 659 36 11
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch
Redaktionsschluss:
Montag, 18 Uhr der Erscheinungswoche
Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Abonnementspreis: Fr. 20.– 
Auflage: 2200 Exemplare 

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden zweiten Freitag gemäss
Erscheinungs plan und wird gratis in alle Haushaltungen von Feuer -
thalen und Langwiesen verteilt. 



Gratulationen Feuerthaler Anzeiger Nr. 12 / 8. Juni 2007 7

reits mit 14 Jahren «in die Frem-
de». In diversen Betrieben, von
der Landwirtschaft über die
Küche bis ins Gastgewerbe, eig-
nete sie sich vielfältige Fähig-
keiten an und kam schliesslich
1949 nach Feuerthalen, wo sie
im Restaurant Morgensonne
im Service arbeitete. Hier lern-
te sie auch ihren Mann kennen.
Frau Roost arbeitete später vie-
le Jahre im Schulhaus-Reini-
gungsdienst, wo sie stets der
«gute Geist» war.

Heute hat sie viel mehr Zeit
für ihre Hobbys, dem Lösen
von kniffligen Kreuzworträt-
seln und dem Sticken. Am
meisten Kraft schöpft Frau
Roost aber aus dem Garten:
Blumen in allen Farbtönen be-
geistern sie seit jeher, sie sind
ihr eigentliches Lebenselixier.
Diese Begeisterung hat sie auch
ihren Kindern weitergegeben.

Ihren Geburtstag würde Frau
Roost am liebsten im Kreise ih-
rer grossen Familie feiern.

Liebe Frau Roost, wir vom
Feuerthaler Anzeiger gratulie-

ren Ihnen herzlich und wün-
schen Ihnen alles Gute! 

85 Jahre Josy Roost-Eiholzer 

Der Garten als Lebenselixier 
us. Josy Roost-Eiholzer wohnt
an der Kirchstrasse 46 in Feuer-
thalen. Am 16. Juni feiert sie ih-
ren 85. Geburtstag.

Josy Roost hat zwar etwas
Mühe beim Gehen, erfreut sich
aber sonst guter Gesundheit.
Ihren Haushalt besorgt sie
weitgehend selber und schiebt
auch ihr «Einkaufswägeli»
meistens selbst die Kesslergas-
se hinauf. Für die grösseren
Einkäufe kann sie jedoch auf
die Hilfe ihrer Enkelkinder
zählen. Die Jubilarin stammt
aus einer kinderreichen Fami-
lie, daher ist sie gerne unter
Leuten und freut sich immer,
wenn Besuch kommt. Dies ist
auch oft der Fall, denn schliess-
lich hat sie fünf Kinder, welche
mit ihren Familien gerne vor-
beikommen.

Im Kanton Luzern aufge-
wachsen, ging Frau Roost be-

Josy Roost-Eiholzer wird 85! Foto: us 

80 Jahre Jack Blaser 

Noch «fit wie ein Turnschuh»
us. Jack Blaser, wohnhaft an der
Schulstrasse 13 in Feuerthalen,
feiert am 9. Juni seinen 
80. Geburtstag bei bester Ge-
sundheit.

Dass Jack Blaser noch immer
topfit ist, kommt nicht von un-
gefähr, er ist seit jeher sehr
sportlich und gehört bereits vie-
le Jahre dem Tennisclub Kohl-
first an, wo man ihn auch regel-
mässig auf dem Platz antrifft.

Aufgewachsen ist Herr Bla-
ser in Gossau. Als Flugzeugme-
chaniker bei der damaligen
Swissair war er lange Zeit im
Ausland beschäftigt, Äthio-
pien, Taiwan und Amerika ge-
hörten zu seinen Stationen.
Schliesslich arbeitete er als In-
struktor für die Wartung und
Reparatur von Flugzeugtrieb-
werken. Jack Blaser hat viel
von der Welt gesehen, heute al-

lerdings nimmt er es gerne et-
was gemütlicher, geht spät zu
Bett und schläft dafür lange
aus. Er ist jetzt auch lieber am
Boden als in der Luft. Der Gar-
ten ist neben dem Sport sein
liebstes Hobby. Ausser für Ten-
nis interessiert er sich auch
sehr für Fussball, als ehemali-
ger Captain des «FC Swissair»
versteht er natürlich einiges da-
von.

Jack Blaser freut sich darauf,
seinen Geburtstag zusammen
mit seinen Freunden und seiner
Familie im nahen Schwarzwald
zu feiern. 

Lieber Herr Blaser, die Re-
daktion vom Feuerthaler An-
zeiger wünscht Ihnen alles Gu-
te zum Geburtstag und weiter-
hin eine tolle Gesundheit!

Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67
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Terminkalender Juni 2007
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Samstag 9. Juni Kreisschiessen 300 Meter Uhwiesen Kreisverband Kohlfirst
Samstag 9. Juni FCF 1 – FC Beringen 2 (18.00 Uhr) Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Samstag 9. Juni Konzert An Lár Celtic Folk dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Sonntag 10. Juni Kreisschiessen 300 Meter Uhwiesen Kreisverband Kohlfirst
Sonntag 10. Juni Konfirmation Reformierte Kirche Reformierte Kirchenpflege
Sonntag 10. Juni Jugendturntag Mädchen Turnverein Feuerthalen
Sonntag 10. Juni Weinländer Musiktag Rheinau Musikverein Feuerthalen
Mittwoch 13. Juni SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 14. Juni Runder Tisch Zentrum Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Donnerstag 14. Juni Session Club Dimitri: Dalton Brothers dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Freitag 15. Juni Friday Night Party DJ Snake115 dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Samstag 16. Juni Seifenkistenrennen Langwiesen Ortsverein Langwiesen OVL
Samstag 16. Juni Eidgenössisches Turnfest Frauenfeld Turnverein Feuerthalen
Samstag 16. Juni Internationaler Sängertreff Wiechs Männerchor Langwiesen
Samstag 16. Juni Russische Nacht – Russkaja Notsh dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Sonntag 17. Juni Eidgenössische und kantonale Feuerthalen und Langwiesen Wahlbüro Gemeinde Feuerthalen

Volksabstimmung
Sonntag 17. Juni Dolder2 Boule Cup 2007 Finalspiele dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Dienstag 19. Juni Mütter- und Väterberatung Zentrum Spilbrett Mütter- und Väterberatung Andelfingen
Mittwoch 20. Juni Ausflug Frauenverein Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Mittwoch 20. Juni SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 21. Juni Session Club Dimitri: Wärdännchunt dolder2 KultUhr-Beiz dolder2 KultUhr-Beiz
Freitag 22. Juni Bundesübung 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Reformierte Kirche
FR 8. Juni 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett
SA 9. Juni 9.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
SO 10. Juni Konfirmation 2

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter Wabel
Anschliessend Apéro

MO 11. Juni 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DI 12. Juni 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett
MI 13. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst im KAK  

mit Pfarrer Peter Wabel
FR 15. Juni 17.00 Uhr «Domino»-Projekt im Zentrum Spilbrett

19.30 Uhr Ad-hoc-Chor Probe im Zentrum Spilbrett
SO 17. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johann Wunderli
MO 18. Juni 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DI 19. Juni Anmeldungstermin für den Mittagstisch bei:

Margrit Brunner, Tel. 052 659 37 11
Elisabeth Hauser, Tel. 052 659 34 31
Vroni Wabel, Tel. 052 659 25 20
Anna-Mengia Wiesmann, Tel. 052 659 21 91

DO 21. Juni 19.30 Uhr Ad-hoc-Chor Probe im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SA 9. Juni 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)

Zweisprachig mit italienischem Seelsorger
Segnung aller Fahrzeuge und 
Bewegungsmittel
Im Anschluss gibt es wieder ein feines
Spaghettiessen, organisiert von unseren
italienischen Mitchristen. Sie sind alle
herzlich dazu eingeladen und willkommen. 
Der Anlass findet im Zentrum Spilbrett statt

SO 10. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
Ministrantensonntag mit Neuaufnahme.
Segnung aller Fahrzeuge und Bewegungs-
mittel auf dem Volg-Parkplatz.
In Feuerthalen findet keine Messe statt
(Konfirmation unserer reformierten 
Mitchristen)

MI 13. Juni 18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus
FR 15. Juni 9.00 Uhr Festgottesdienst zum Herz-Jesu-Fest

im Pfarrhaus
Im Anschluss «Chilekafi»

FR 15. Juni 16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine»
in der reformierten Kirche Feuerthalen

SA 16. Juni Gebetsabend mit Pater Petar Liubicic
(in deutscher Sprache) (ref. Kirche)

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Anbetung und eucharistischer Segen
Vortrag

SO 17. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
11.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen (ref. Kirche)

MI 20. Juni 18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus
FR 22. Juni 9.00 Uhr Heilige Messe im Pfarrhaus

16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der Kirche Laufen

Voranzeige: Sonntag, 24. Juni 2007, 9.30 Uhr: Gottesdienst im Rohbau
des neuen Pfarreizentrums St. Leonhard, im Anschluss ausserordentliche
Kirchgemeindeversammlung.

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144

• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145

• Polizeinotruf 117

• SPITEX 052 659 28 02

• Bienen- und 052 654 08 60

Wespennester 052 624 20 04

Das detaillierte Merkblatt kann bei
der Gemeinderats kanzlei oder unter
www.feuerthalen.ch bezogen wer den.


